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URBAN DANCE KURS
Im Kulturhaus röda in Steyr
kannst du ab April an zehn
Dienstagnachmittagen das
Tanzbein schwingen. Getanzt
wird Hip-Hop und House, be-
gleitet von der professionel-
len Urban Dance Trainerin Elli
Gerhartinger. Geplant sind
drei Altersgruppen: sechs bis
acht Jahre, neun bis 12 Jahre
und ab 13 Jahren.
www.röda.at
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SACHCOMIC
„WÖLFE“
Ganz ohne
Schauer-
märchen in-
formiert dieses Sachbuch in
Comicform über das wahre
Leben von Wölfen und über
die Arbeit polnischer Wolfs-
schützer:innen. Acht reale
Begegnungen mit einzelnen
Wölfen und Wolfsrudeln be-
antworten alle relevanten
Fragen zu Wölfen.

Michał Figura, Aleksandra 
Mizielińska, Daniel Mizieliński, 
Wölfe. Wahre Geschichten, Moritz 
Verlag 2023, 266 Seiten, € 32,–, ab 
acht Jahren 

HEILSAMES FÜR KINDER
IN VÖCKLABRUCK
Eine Geschichte über den
Wert der Freundschaft für Kin-
der ab vier Jahren wird am
27. Februar um 15 Uhr in der
Stadtbibliothek Vöcklabruck
vorgelesen. Danach wird ge-
bastelt.
Am 15. März um 15 Uhr geht
es im Pfarrsaal Vöcklabruck
um die Frage, warum wir Os-
tern feiern. Kinder von fünf bis
zehn Jahren entdecken mit
einer Bibelgeschichte mit dem
Kamishibai den Ursprung der
Kar- und Ostertage.
Nähere Infos zu „Heilsame 
Wochen in der Fastenzeit“: 
dioezese-linz.at/voecklabruck 

Scheue
Wölfe

Das Zusammentreffen mit einem Wolf 
ist vor allem eines: sehr unwahrschein-
lich. Im letzen Jahr hielten sich 96 Tiere 
– zumindest teilweise – in Österreich auf,
schätzt Fachfrau Rebecca Rau vom „Öster-
reichzentrum Bär Wolf Luchs“. Vieles wird
über Wölfe erzählt, dennoch wissen wir
wenig über sie.

Wölfe kommen in vielen Märchen vor. Du 
kennst sicher „Rotkäppchen“ oder „Der 
Wolf und die sieben Geißlein“. In diesen 
Geschichten wird der Wolf als böse und lis-
tig beschrieben.  So toll Märchen sind – Tat-
sachen erzählen sie nicht. 

ANGST VOR MENSCHEN
Wölfe sind intelligente und scheue Tiere 
und sind Menschen gegenüber in der Regel 
sehr misstrauisch. Heute ist der Mensch 
ihr größter Feind. Wölfe wurden in Euro-
pa über Jahrzehnte bis beinahe zur Aus-
rottung gejagt. Nur diejenigen Wölfe haben 
überlebt, die am meisten Angst vor Men-
schen entwickelten. Sie lernten, sich zu 
verstecken oder zu flüchten. Heute ist ihr 
größtes Problem, dass der Lebensraum zu 
klein ist: Wo Wildtiere leben, ist immer 
schon der Mensch. 

ANPASSUNGSFÄHIGE TIERE
Wölfe sehen so ähnlich aus wie große 
Hunde. Sie sind die Vorfahren unserer 
Hunde. Die Tiere sind überaus anpassungs-
fähig und daher fähig, in verschiedenen 
Klimaregionen zu überleben, von arkti-
schen Gebieten bis hin zu Wüstenland-

schaften. Das Fell kann grau, braun oder 
weiß sein. Männliche Tiere (Rüden) kön-
nen bis zu 50 kg schwer werden, Weibchen 
(Fähen) wiegen etwa 35 Kilogramm. 

LEBEN IM WOLFSRUDEL 
Wölfe leben in Familien, die man als Rudel 
bezeichnet. Die im Vorjahr geborenen 
Wölfe helfen ihren Eltern bei der Er-
ziehung ihrer jüngeren Geschwister. Die 
Jungtiere gründen mit zwei bis drei Jahren 
eine eigene Familie. Wölfe ernähren sich 
hauptsächlich von Fleisch und Aas und 
jagen im Rudel. ANDREA MAYER-EDOLOEYI

Das Linzer Schlossmuseum zeigt bis September 
eine Ausstellung zur Kulturgeschichte der Wölfe.
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A) Vor dem Lesen

Übersetze die folgenden Wörter in deine Erst-
sprache:
• scheu: ...........................................................
• Wolf:  ............................................................
• unwahrscheinlich:  ........................................
• Märchen:  ......................................................
• böse:  ............................................................
• Angst:  ...........................................................
• Feind:  ...........................................................
• misstrauisch:  ................................................
• Lebensraum:  ................................................
• Familie:  ........................................................
• Rudel:  ...........................................................

/
B) Textbearbeitung

a) Lies den Artikel gut durch.

b) Beantworte die folgenden Fragen zum Artikel. 
• Wie viele Wölfe waren letztes Jahr in Öster-

reich? 
• In welchem Märchen kommt ein Wolf vor? 
• Wer ist der größte Feind des Wolfes? 
• Welches ist das größte Problem des Wolfes? 
• Welche Farbe hat das Fell eines Wolfes? 
• Wie schwer wird ein Rüde?
• Wie alt sind Wölfe, wenn sie ihre eigene 

Familie gründen? 
• Wie jagen Wölfe?

c) Bestimme die Wortarten der folgenden Wörter:
• scheu:  ..........................................................
• Wolf:  ............................................................
• lernen:  .........................................................
• Angst:  ...........................................................
• der:  ..............................................................
• schwer:  ........................................................
• sind:  .............................................................
• überleben:  ....................................................
• Problem:  ......................................................
• intelligent:  ....................................................

s
C) Textproduktion

Schreibe die folgenden Sätze in der Einzahl auf: 
z. B. Wölfe sind Rudeltiere. – Der Wolf ist ein 
Rudeltier. 
• Wölfe kommen in vielen Märchen vor.
• Wölfe sind intelligente und scheue Tiere.
• Wölfe wurden in Europa über Jahrzehnte

gejagt.
• Wölfe sehen ähnlich aus wie große Hunde.
• Wölfe leben in Familien.
• Wölfe helfen bei der Erziehung der jüngeren 

Geschwister.
• Wölfe ernähren sich von Fleisch und Aas.
• Wölfe jagen im Rudel.

Scheue Wölfe 

DaZ


